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T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s 
 
 
 
zum Protokoll der Sitzung  
des Finanzausschusses der Gemeinde Oelixdorf 
 
 
am 20.09.2011 
 
 
 
Mitglieder: 

anwesend 
 
               ja                        nein 
 

CDU Thies Möller  X  
 Manfred Bertermann - Vorsitzender - X  
 Stefan Flocken   (bgl.) X  
SPD Rainer Gosau - stellv. Vorsitzender - X  
FDP Walter Broocks X  
 
Stellvertretende Mitglieder: 

  

CDU-Fraktion:  1. Bernd-Jürgen Schüler   
 2. Jörgen Heuberger   
SPD-Fraktion 1.    
 2. Gero Pulmer   
F.D.P.-Fraktion 1. Manfred Carstens   
    
 
Gemeindevertreter: 

  

CDU Anne Kahl   
 Jörgen Heuberger - Bürgermeister - X  
 Bernd-Jürgen Schüler X  
 Heinz Teckenburg X  
 Martin Rentz X  
SPD    
 Gero Pulmer X  
 Gisela Albrecht   
FDP Manfred Carstens X  
   
 
Ferner anwesend: 
 
 
 
 
                                                           

Amtsrat Hatje als Protokollführer 
 



 
Gemeinde Oelixdorf    
  - Finanzausschuss - 
 
 
 
 
 
 
 
 
        Einladung 
        zur Sitzung 

 

Finanzausschuss 

Datum 

Di., 20.09.2011 

Uhrzeit 

19.30 Uhr 
Sitzungsort 
Feuerwehrgerätehaus, Oberstraße 56 
25524 Oelixdorf 

 
 
x öffentlich 

 
 
o nichtöffentlich 

 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
1. Anträge zur Tagesordnung 

2. Gestaltung des Schulhofes 
 - s. Schul-, Sport- und Sozialausschuss v. 08.09.11 - 

3. Unterhaltung des Sportplatzes/Zuschussgewährung an die Oelixdorfer Schützen/ Vertragsges-
taltung 

 - s. Schul-, Sport- und Sozialausschuss v. 08.09.11 - 

4. Schießanlage der Oelixdorfer Schützen / Einbau einer Alarmanlage 
 - Anlage: Schreiben der Oelixdorfer Schützen vom 20.06.2011 

5. Beitritt zum Verein „Mönchsweg e.V.“ 
 - s. Schul-, Sport- und Sozialausschuss v. 08.09.11 - 

6. Innenentwicklung in der Gemeinde Oelixdorf 
 - s. Bau- und Umweltausschuss v. 12.09.11 - 

7. Winterdienst in der Gemeinde Oelixdorf 
 - s. Bau- und Umweltausschuss v. 12.09.11 - 

8. Gestaltung gemeindlicher Grünflächen 
 - s. Bau- und Umweltausschuss v. 12.09.11 - 

9. Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
 - s. Bau- und Umweltausschuss v. 12.09.11 - 

10. Mitteilungen und Anfragen 
 

 
 gez. Bertermann 
- Vorsitzender - 

Chaussee 31 
 

25524 Oelixdorf 
 

(:  04821 - 9659 
 

Fax: 04821 - 95 78 82 0 
 
07.09.2011 
 



 
Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfä-
higkeit des Ausschusses fest. 
 
Zu Pkt. 1: Anträge zur Tagesordnung 
 
Es wird der Dringlichkeitsantrag gemäß § 4 Abs. 5 der Geschäftsordnung für die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Oelixdorf vom 30.11.1990 gestellt, die Punkte 
 
9. Beschäftigung einer Schulsekretärin 
 
10. Fugensanierung Ehrenmal Chaussee und 
 
12. Erlass einer 2. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 
 
in die Tagesordnung aufzunehmen. 
 
Die Dringlichkeit wird anerkannt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Die weiteren Punkte rücken entsprechend. 
 
Weitere Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
 
 
Zu Pkt. 2: Gestaltung des Schulhofes 
 
Vorsitzender Bertermann berichtet über die Beratungen im Schul-, Sport- und Sozi-
alausschuss am 08.09.2011. 
 
Der Förderverein der Grundschule Oelixdorf beabsichtigt, mit Mitteln aus der BINGO-
Lotterie den Schulhof- und Spielplatz umzugestalten. Die BINGO-Lotterie wird die 
Maßnahmen voraussichtlich mit 5.000 € bezuschussen, so dass bei Gesamtkosten in 
Höhe von rd. 6.370 € eine Finanzierungslücke in Höhe von 1.370 € verbleibt. Der 
Schul-, Sport- und Sozialausschuss hat empfohlen, für diese Maßnahme einen Zu-
schuss in dieser Höhe zu gewähren. 
Vorsitzender Bertermann erläutert, dass hierfür im Haushalt 2011 noch 500 € an Mit-
teln zur Verfügung stehen, so dass zusätzliche Mittel nur in Höhe von 870 € im 3. 
Nachtragshaushaltsplan 2011 bereitgestellt werden müssen. 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung folgenden Beschluss: 
 
Die Gemeinde Oelixdorf gewährt dem Förderverein der Grundschule Oelixdorf für die 
Schulhof- und Spielplatzgestaltung einen Zuschuss in Höhe von 1.370 €. Dieser Zu-
schuss soll nur ausgezahlt werden, wenn die BINGO-Lotterie hierfür ebenfalls einen 
Zuschuss gewährt. 
Im 3. Nachtragshaushaltsplan 2011 sind unter dem Produktsachkonto 
80/21101.5318000 zusätzliche Mittel in Höhe von 870 € bereitzustellen. 
Einer evtl. zwischenzeitlichen überplanmäßigen Ausgabe wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 



Zu Pkt. 3: Unterhaltung des Sportplatzes/Zuschussgewährung an die  
Oelixdorfer Schützen – Vertragsgestaltung 

 
Aufgrund der Empfehlung des Schul-, Sport- und Sozialausschusses vom 
08.09.2011 wird der Gemeindevertretung folgender Beschluss empfohlen: 
 
Der Vertrag zwischen der Gemeinde und den Oelixdorfer Schützen soll unter § 4 wie 
folgt ergänzt werden:  
„Der Verein erhält jährlich weitere 1.000 €. Dieser Betrag ist zweckgebunden und 
ausschließlich für den Erhalt bzw. die erforderlichen Grundsanierungen der Rasen-
fläche des Fußballplatzes an der Schule zu verwenden. 
 
Die Änderung tritt mit der Unterzeichnung in Kraft.“ 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
Zu Pkt. 4: Schießanlage der Oelixdorfer Schützen / Einbau einer Alarmanlage 
 
Allen Ausschussmitgliedern liegt der Antrag der Oelixdorfer Schützen vom 
20.06.2011 vor.  
 
Vorsitzender Bertermann verweist auf das vorliegende Gutachten zur Schießanlage 
der Oelixdorfer Schützen. Danach ist die Beschaffung eines Waffenschranks und der 
Einbau einer Alarmanlage erforderlich. 
Laut Kostenanfragen des Vereins fallen hierfür folgende Kosten an: 
 
 - Beschaffung Waffenschrank   2.000,00 € 
 

- Einbau einer Alarmanlage  4.400,00 € zzgl. jährliche 
      Kosten für Wartung und Service  

in Höhe von 215,00 € 
 

Vorsitzender Bertermann schlägt vor, wie auch bei allen anderen Zuschussanträgen 
der Oelixdorfer Vereine, dass vom Verein weitere Vergleichsangebote eingeholt wer-
den und ein Zuschussantrag einschließlich Finanzierungskonzept vorgelegt wird. 
Bürgermeister Heuberger ergänzt, dass im Zusammenhang mit dem Gesamtfinan-
zierungskonzept auch die Fördermöglichkeiten über den Kreissport- und Landes-
sportbund geprüft und dort gegebenenfalls auch Zuschussanträge gestellt werden. 
 
Laut Herrn Gosau könnten die genannten zusätzlichen Fördermöglichkeiten beste-
hen. Dieses wird der Verein prüfen. 
 
Herr Broocks spricht sich ebenfalls dafür aus, dass mögliche zusätzliche Zuschüsse 
beantragt werden sollten, um einen gemeindlichen Zuschuss zu verringern. Ansons-
ten sieht er die Zuständigkeiten für die Alarmanlage bei der Gemeinde und für die 
Schrankbeschaffung beim Verein. 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung folgenden Beschluss: 

Der Sportverein Oelixdorfer Schützen wird gebeten, hinsichtlich der Beschaffung ei-
nes Waffenschrank und des Einbaus einer Alarmanlage bei der Schießanlage einen 
Zuschussantrag einschl. Gesamtkonzept mit Finanzierungsplan bei der Gemeinde zu 
stellen. In diesem Zusammenhang sind zusätzliche Fördermöglichkeiten durch den 
Kreissport- und Landessportverband zu prüfen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 



Zu Pkt. 5: Beitritt zum Verein „Mönchsweg e.V.“ 
 
Vorsitzender Bertermann berichtet über die Beratungen im Schul-, Sport- und Sozi-
alausschuss hinsichtlich eines Beitritts der Gemeinde zum Verein Mönchsweg. 
Der Ausschuss hatte vorgeschlagen, dem Verein nicht beizutreten und zukünftig wei-
terhin eine Summe von 200 € als freiwillige Leistung zu zahlen. 
 
Herr Gosau fragt nach, welchen Vorteil die Gemeinde durch eine Mitgliedschaft im 
Verein hätte. 
 
Bürgermeister Heuberger erläutert hierzu, dass zukünftig der Fahrrad-Tourismus 
ausgebaut wird.  Er verweist auf Beispiele in anderen Regionen. Bei einer Mitglied-
schaft im Verein könnte die Gemeinde Oelixdorf an der entsprechenden Vermark-
tung des Mönchsweges durch den Verein profitieren. Man würde versuchen, dass 
die Fahrrad-Touristen des Mönchsweg auch nach Oelixdorf kommen. Hierfür können 
die Gaststätte Unter den Linden und auch die Alte Kate angeboten werden.   
Weiterhin sorgt der Verein für eine ordnungsgemäße Beschilderung des Weges. 
 
Herr Broocks schlägt vor, dass eine Entscheidung über eine Vollmitgliedschaft der 
Gemeinde im Verein zunächst bis nach der Mitgliederversammlung des Vereins am 
30.09.2011 abgewartet werden soll.  
 
An der Mitgliederversammlung werden Bürgermeister Heuberger und Herr Broocks 
teilnehmen.  
 
Vorsitzender Bertermann erinnert an die vorgenommene Kürzung der freiwilligen 
Ausgaben gegenüber den Oelixdorfer Vereinen und Verbänden. Dieses sollte bei der 
Entscheidung über eine Vollmitgliedschaft berücksichtigt werden. 
 
Beschluss: 

Die abschließende Beratung über eine Vollmitgliedschaft im Verein Mönchsweg bzw. 
über die freiwillige Zahlung eines Summe von 200 € an den Verein wird bis zur Sit-
zung der Gemeindevertretung am 04.10.2011 zurückgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 
 
 
 
Zu Pkt. 6: Innenentwicklung in der Gemeinde Oelixdorf 
 
Vorsitzender Bertermann berichtet über die Beratungen im Bau- und Umweltaus-
schuss am 12.09.2011 über die Erstellung eines Innenentwicklungskonzeptes.  
 
Da mit der Erstellung dieses Konzeptes Kosten verbunden sind, fragt Herr Broocks, 
warum nicht weitere Vergleichsangebote anderer Büros eingeholt werden. 
 
Herr Pulmer verweist auf die bestehende Honorarordnung für Architekten, nach der 
alle Büros gleich abrechnen müssen. 
 
Lt. Bürgermeister Heuberger können Vergleichsangebote eingeholt werden. Hierfür 
muss jedoch wiederum von einem anderen Fachmann ein Leistungsverzeichnis auf-
gestellt werden, was zusätzliche Kosten verursacht.  
 
Herr Möller spricht sich für eine Auftragserteilung an die AC Planergruppe aus, da 
der Inhaber in Oelixdorf wohnt und die örtlichen Gegebenheiten kennt. Außerdem 
liegen aus Hohenaspe Erfahrungen mit einem Innenentwicklungskonzept vor. 



 
Herr Gosau bittet die Amtsverwaltung bis zur Sitzung der Gemeindevertretung vorzu-
legen, nach welcher Honorarklasse das Planungsbüro abrechnen wird. 
 
Vorsitzender Bertermann weist darauf hin, dass für Planungsprojekte im Haushalts-
plan 2011 5.000 € bereitstehen. Hiervon sind jedoch 2.000 € für die Region Itzehoe 
gebunden. Zusätzliche Mittel sind im Haushaltsplan 2012 bereitzustellen 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung folgenden Beschluss: 
 
Der AC Planergruppe aus Itzehoe ist zur Erstellung eines Innentwicklungskonzeptes 
für die Gemeinde Oelixdorf ein Planungsauftrag zu erteilen. Einer eventuell über-
planmäßigen Ausgabe wird zugestimmt. Herr Stepany wird gebeten, der Verwaltung 
einen Vertragsentwurf zeitnah zukommen zu lassen. Zusätzlich erforderliche Haus-
haltsmittel sind ggf. im Haushaltsplan 2012 einzuplanen. 
 
Abstimmungsergebnis:   4 Ja-Stimmen 
     1 Stimmenenthaltung 
 
Herr Pulmer lobt abschließend zu diesem Punkt die Protokollführung von Frau Wid-
mann zu diesem TOP.  
 
 
Zu Pkt. 7: Winterdienst in der Gemeinde Oelixdorf 
 
Der Bau- und  Umweltausschuss hat in seiner Sitzung am 12.09.2011 über zwei vor-
liegende Angebote für den Winterdienst beraten. Es wurde empfohlen, den Winter-
dienst an den Kreis Steinburg zu vergeben. 
 
Herr Broocks ist der Meinung, dass die Angabe Streusalz in den Angeboten nicht 
mehr richtig ist. Nach seinen Erkundigungen wird jetzt Salzlauge verwendet. Im Übri-
gen müsste der angebotene Preis für den Winter 2011/2012 gelten. Preissteigerun-
gen könnten erst zum Winter 2012/2013 vorgenommen werden. 
 
Bürgermeister Heuberger erwartet den Vertragsentwurf des Kreises Steinburg für 
den Winterdienst bis zur Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
Vorsitzender Bertermann weist darauf hin, dass bisher keine Kosten für den Winter-
dienst im Haushalt eingeplant wurden. Dieses muss im 3. Nachtragshaushaltsplan 
2011 nachgeholt werden. 
 
Ansonsten empfiehlt der Finanzausschuss der Gemeindevertretung folgenden Be-
schluss: 
 
Herr Bgm. Heuberger wird ermächtigt, den Auftrag zur Durchführung des Winter-
dienstes in den Straßen Chaussee, Unterstraße bis Buswendeplatz und Unterstraße 
Charlottenhöhe bis zur Einmündung L116 an den Kreis Steinburg zu erteilen. Einer 
eventuell überplanmäßigen Ausgabe wird zugestimmt. Die zusätzlichen Haushalts-
mittel sind im 3. Nachtragshaushaltsplan 2011 bereitzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
 
 



Zu Pkt. 8: Gestaltung gemeindlicher Grünflächen 
 
Vorsitzender Bertermann trägt vor, dass die Angelegenheit im Bau- und Umweltaus-
schuss am 12.09.2011 eingehend beraten wurde.  
 
Es wird nochmals gebeten, bis zur Sitzung der Gemeindevertretung am 04.10.11 
eine Arbeitsgruppe mit jeweils einem Vertreter der Fraktionen zu bilden, die dann 
entsprechende Pflegevorschläge erarbeitet. 
 
 
Zu Pkt. 9: Beschäftigung einer Schulsekretärin 
 
Vorsitzender Bertermann berichtet, dass sich in der Sitzung des Schul-, Sport- und 
Sozialausschusses am 08.09.2011 alle Fraktionen grundsätzlich für die Schaffung 
einer Stelle für eine Schulsekretärin ausgesprochen haben. 
 
Bürgermeister Heuberger hat hierfür eine Kostenermittlung angestellt, die allen Aus-
schussmitgliedern vorliegt.  
Er schlägt vor, als groben Rahmen eine Beschäftigung mit 10 Wochenstunden vor-
zusehen. Voraussetzung ist natürlich, dass der Schulverband Breitenburg wegen 
einer Kostenbeteiligung zustimmt. Hinsichtlich dieser Kostenverteilung hat er Zahlen 
ermittelt für eine Aufteilung im Verhältnis 2/3 Oelixdorf 1/3 Schulverband und für eine 
Verteilung nach Schülerzahlen (Verhältnis 80 : 50). 
 
Es wird eingehend über die erforderliche Arbeitszeit für eine Schulsekretärin disku-
tiert.  
Vorsitzender Bertermann fragt die einzelnen Fraktionen nach einem Meinungsbild. 
 
Herr Pulmer erklärt für die SPD-Fraktion, dass diese erst in ihrer Sitzung am 30.09. 
über das Thema beraten wird und erst danach eine Aussage machen kann. Grund-
sätzlich ist die SPD-Fraktion aber für eine Beschäftigung einer Schulsekretärin. 
 
Herr Möller von der CDU-Fraktion spricht sich grundsätzlich für eine Beschäftigung 
einer Schulsekretärin aus und hält diese für sinnvoll. Die Festlegung der Stundenzahl 
sollte in Abhängigkeit von der Entscheidung des Schulverbandes festgelegt werden. 
 
Vorsitzender Bertermann erläutert, dass die Schulsekretärin nach dem TVÖD einge-
stellt und eingruppiert werden muss. Die Schulleiterin muss deshalb vorgeben, wel-
che Tätigkeiten anfallen und von der Schulsekretärin ausgeführt werden sollen. Er 
schlägt vor, eine Wochenstundenzahl von 10 und eine Kostenaufteilung zwischen 
Gemeinde Oelixdorf und Schulverband nach Schülerzahlen vorzusehen. 
 
Herr Flocken könnte sich zunächst einen auf 1 Jahr befristeten Arbeitsvertrag vor-
stellen. 
 
In der weiteren Diskussion sprechen sich die Ausschussmitglieder zunächst für 8 
Wochenstunden aus. Sollte sich zeigen, dass dieses nicht ausreicht, ist über eine 
Erhöhung der Stundenzahl zu beraten. 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung folgenden Beschluss: 
 
Für die Grundschule Oelixdorf mit Außenstelle in Breitenberg ist zum 01.01.2012 die 
Stelle einer Schulsekretärin mit einer Wochenstundenzahl von 8 Stunden zu schaf-
fen. Die Stelle soll zunächst auf 1 Jahr befristet werden. Die Personalkosten sind 
zwischen der Gemeinde Oelixdorf und dem Schulverband Breitenburg nach Schüler-



zahl aufzuteilen. Vor Ausschreibung der Stelle ist von der Schulleiterin schriftlich dar-
zulegen, welche Aufgaben die Schulsekretärin zu erledigen hat.  
Voraussetzung für die Schaffung dieser Stelle ist, dass der Schulverband Breiten-
berg den vorgeschlagenen Bedingungen zustimmt. Über die Kostenverteilung ist mit 
dem Schulverband eine schriftliche Vereinbarung abzuschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:  4 Ja-Stimmen 
     1 Stimmenenthaltung 
 
 
 
Zu Pkt. 10: Fugensanierung Ehrenmal Chaussee 
 
Vorsitzender Bertermann weist darauf hin, dass am Ehrenmal an der Chaussee Ge-
fahr im Verzuge besteht, da dort Steine herabfallen könnten.  
Bürgermeister Heuberger hat deshalb von der Firma Schiemann, Itzehoe, ein Ange-
bot erbeten. Dieses schließt mit 2.044,42 € ab. Eine andere Firma konnte wegen vol-
ler Auftragsbücher kein Angebot abgeben. 
 
Herr Pulmer weist darauf hin, dass diese Angebotssumme nicht endgültig sein wird. 
Die Firma verweist auf evtl. Änderungen aufgrund der örtlichen Gegebenheiten.  
 
Lt. Bürgermeister Heuberger hat die Firma Schiemann gute Arbeit am Vereinsheim 
und jetzt am Backhaus an der Gaststätte Unter den Linden geleistet. Wegen der 
Dringlichkeit möchte er den Auftrag für die Fugensanierung am Ehrenmal auch an 
diese Firma vergeben. 
 
Beschluss: 
 
Bürgermeister Heuberger wird aufgrund des vorliegenden Angebotes der Firma 
Schiemann ermächtigt,  der Firma den Auftrag über die Fugensanierung am Ehren-
mal Chaussee zu erteilen. Einer außerplanmäßigen Ausgabe wird zugestimmt. Die 
erforderlichen Haushaltsmittel sind im 3. Nachtragshaushaltsplan 2011 einzuplanen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Zu Pkt. 11: Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
 
Vorsitzender Bertermann berichtet über die Beratungen im Bau- und Umweltaus-
schuss am 12.09.2011. 
Allen Ausschussmitgliedern liegt ein Beschlussvorschlag einschl. Bilder von Lam-
penmuster vor. 
 
Es wird eingehend über die Lampentypen diskutiert, die letztlich ausgeschrieben 
werden sollen. Die Ausschussmitglieder favorisieren für die Peitschenlampen und 
Tulpen Lampenköpfe von der Firma Siteco. Die vorhandenen Bega-Leuchten sollen 
mit einem Umrüstsatz auf LED umgestellt werden. 
 
Der Gemeindevertretung wird folgender Beschluss empfohlen: 
 
Die komplette Straßenbeleuchtung in der Gemeinde Oelixdorf soll in dem Zeitraum 
01.09.2011 – 31.08.2012 lt. Antrag und Förderbescheid auf LED umgerüstet werden. 
Durch die hohe Investitionssumme wird es eine öffentliche Ausschreibung.  
Für die Ausschreibung sind für die Peitschenlampen der Lampentyp Streetlight 10 
LED  und für die Tulpenlampen der Lampentyp LED Modul 520 jeweils von der Firma 



Siteco oder gleichwertige vorzusehen. Für die Bega-Leuchten ist der LED-
Umrüstsatz auszuschreiben.  
 
Damit die Ausschreibung noch in 2012 erfolgen kann, ist in einem 2. Nachtragshaus-
haltsplan 2011 eine Verpflichtungsermächtigung für das Haushaltsjahr 2012 in Höhe 
von  119.300 €  einzuplanen. Für die Finanzierung des Eigenanteil der Gemeinde ist 
ein zinsgünstiges Darlehen in Höhe von 80.000 € aus dem Sonderprogramm der 
Kreditanstalt für Wiederaufbau im Haushaltsjahr 2012 aufzunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Zu Pkt. 12: Erlass einer 2. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr  

2011 
 
Vorsitzender Bertermann verweist auf die Beratungen zu TOP 11 bezüglich der Um-
rüstung der Straßenbeleuchtung.  
Für die Sanierung der Straßenbeleuchtung in der Gemeinde Oelixdorf werden Ge-
samtausgaben in Höhe von 134.300 € angesetzt. Hiervon sind bereits 15.000 € im 
Haushaltsjahr 2011 veranschlagt. Aufgrund des noch in 2011 durchzuführenden 
Ausschreibungsverfahrens wird mit einer Auftragsvergabe nicht vor Dezember ge-
rechnet, so dass der größte Teil der Ausgaben erst in 2012 anfallen wird.  
Es ist deshalb eine Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 119.300 € für das 
Haushaltsjahr 2012 zu veranschlagen.  
 
Die Gesamtausgaben werden durch eine 40 %ige Zuweisung des Bundes in Höhe 
von rd. 53.700 € (davon 43.000 in 2012 und 10.700 in 2013) und durch eine Kredit-
aufnahme aus dem Sonderprogramm der Kreditanstalt für den Wiederaufbau in Hö-
he von 80.000 € finanziert. Diese Einnahmen sind erst im Haushaltsplan 2012 zu 
veranschlagen, werden aber schon jetzt in der Finanzplanung ausgewiesen. 
 
Der vorliegende Nachtragsplanentwurf wird ausführlich erläutert. 
 
Beschluss: 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die anliegende 2. Nach-
tragshaushaltssatzung der Gemeinde Oelixdorf für das Haushaltsjahr 2011 zu be-
schließen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Zu Pkt. 13: Mitteilungen und Anfragen 
 
- Bürgermeister Heuberger weist darauf hin, dass morgen das Schadstoffmobil 

nach Oelixdorf kommt. 
 
- Bürgermeister Heuberger berichtet, dass im Haushaltsplan 2012 Mittel für den 

Anschluss der Grundschule an das Landesbildungsnetz eingeplant werden müs-
sen. Der eigentliche Anschluss wird auf Kosten des Landes hergestellt. Die ent-
sprechende Hardware einschl. Verkabelung muss vom Schulträger finanziert 
werden. Die Kosten betragen rd. 2.500 €. 

 
- Die Gemeinde soll bis zum 15.11.2011 eine Stellungnahme zur Ausweisung von 

Windenergieeignungsflächen abgeben. 
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2. Nachtragshaushaltssatzung 
der Gemeinde Oelixdorf für das Haushaltsjahr 2011 

 
Aufgrund des § 95 b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom   04.10.2011  - und mit Genehmigung der Kommu-
nalaufsichtsbehörde - folgende Nachtragshaushaltssatzung  erlassen:  

§ 1 
 
 

Es werden neu festgesetzt: 
 
1. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von bisher 0 Euro auf 119.300 Euro. 
 
 
Die kommunalaufsichtliche Genehmigung wurde am                  erteilt. 
 
 
 
 
Oelixdorf, den              

Bürgermeister        
 

 


